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Stadt Ribnitz-Damgarten

Niederschrift
Sitzung des Ausschusses für Ordnung, Sicherheit und 

Verkehr

Sitzungstermin: Montag, 28.03.2022
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr
Sitzungsende: 19:53 Uhr
Ort, Raum: Begegnungszentrum, G.-A.-Demmler-Straße 6, 18311 Ribnitz-

Damgarten

Anwesend

Vorsitz
Horst Schacht anwesend

Mitglieder
Ann-Kristin Behm anwesend
Steffen Borsch anwesend
Uwe Brandenburg anwesend
Hans-Dieter Konkol anwesend
Joachim Korf anwesend
Norbert Sommerfeldt anwesend

Schriftführer
Ingo Woyczeszik anwesend

Abwesend

Mitglieder
Stefan Giese entschuldigt
Sylvia Hotaß entschuldigt

Gäste: Herr Sternkiker - OZ
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Tagesordnung
Öffentlicher Teil

1| Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung und der Beschlussfähigkeit
 

2| Feststellung der Tagesordnung
 

3| Einwohnerfragestunde
 

4| Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 24.01.2022 mit 
Protokollkontrolle
 

5| Sachstand zum Verkehrskonzept - Festlegungen aus der 
Sitzung vom 29.11.2021
 

6| 3. Neufassung zur Satzung über die Erhebung von 
Hafengebühren der Stadt Ribnitz-Damgarten für die 
Stadthäfen Ribnitz und Damgarten (Hafengebührensatzung)
 

RDG/BV/HA-22/457

7| Anfragen und Miteilungen der Ausschussmitglieder
 

Nichtöffentlicher Teil

8| Auskünfte und Mitteilungen
 

9| Schließung der Sitzung
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Protokoll
Öffentlicher Teil

1| Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
der Beschlussfähigkeit
Herr Ausschussvorsitzender Schacht eröffnet die Sitzung, begrüßt die 
Anwesenden und stellte die ordnungsgemäße Ladung sowie die 
Beschlussfähigkeit mit zu diesem Zeitpunkt 7 anwesenden Ausschussmitgliedern 
fest. 
Er begrüßte das neue Ausschussmitglied Herrn Brandenburg und sprach seinen 
Dank Herrn Stadtaus für die jahrelange Mitarbeit aus.

2| Feststellung der Tagesordnung
Herr Woyczeszik erklärte die Änderung des TOP 6, der von der 
Informationsvorlage zur Änderung der Hafengebührensatzung zur 
Beschlussvorlage der 3. Neufassung zur Satzung über die Erhebung von 
Hafengebühren der Stadt Ribnitz-Damgarten für die Stadthäfen Ribnitz und 
Damgarten (Hafengebührensatzung) mit der Beschluss-Nr. RDG/BV/HA-22/457 
umbenannt wurde. 

Die Tagesordnung wurde mit der Änderung wie folgt beschlossen.

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder 9

davon anwesend 7 Ja- Stimmen 7 Nein- Stimmen 0 Enthaltungen 0

3| Einwohnerfragestunde
Es lagen keine Wortmeldungen zu diesem Tagesordnungspunkt vor.

4| Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 24.01.2022 mit 
Protokollkontrolle
Herr Schacht erklärte, dass die Nutzung von Klarschiff positiv bei den Bürgern 
ankommt.

Das Protokoll der 13. Sitzung des Ausschusses für Ordnung, Sicherheit und 
Verkehr vom 24.01.2022 wurde wie folgt bestätigt:

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder 9

davon anwesend 7 Ja- Stimmen 6 Nein- Stimmen 0 Enthaltungen 1



Sitzung des Ausschusses für Ordnung, Sicherheit und Verkehr vom 28.03.2022
Seite: 4/7

5| Sachstand zum Verkehrskonzept - Festlegungen aus der Sitzung vom 
29.11.2021
Herr Schacht informierte über das Gespräch am 21.03.2022 mit dem Leiter des 
Polizeireviers sowie den Kontaktbeamten zur Thematik. Folgende Punkte wurde 
von Seiten der Polizei angesprochen:
- Innenstadtbereich kein Unfallschwerpunkt
- Parkplatzmangel in der Innenstadt sowie Neubaugebiete
- kritisch ist der Radfahrerverkehr in der Langen Straße
- Erweiterung des Parkleitsystems
- Einbeziehung der Radwegeanbindung sowie einer Umgehungsstraße im Zuge 
der Planung
  Pütnitz
- bessere Erkennbarkeit der 30 Zone Innenstadt sowie Hinweis auf 
Vorfahrtsregelung rechts
  vor links
- Umprogrammierung der LSA Bahnhofstraße – Linksabbieger von der 
Damgartener
  Chaussee vor dem Verkehr Lange Straße abfließen lassen
- Lückenschlüsse Radwege Altheide und Richtenberger Straße

Herr Korf informierte über die Vorstandssitzung der Verkehrswacht Ribnitz-
Damgarten am 01.02.2022 sowie die Meinungsbildung zum Verkehrskonzept. 
Zusammenfassend ist zu sagen, dass die bestehenden Regelungen sehr gut 
funktionieren. Bemängelt wird nur die Erkennbarkeit der 30-Zone.

Herr Konkol verwies auf eine Hinweisbeschilderung für die Abstandsregelung 
gegenüber dem Radfahrer, der sich im Straßenbereich der Langen Straße 
bewegt.

Herr Schacht informierte über den Radwegausbau in der Rostocker Straße zw. 
Koch-Gotha-Platz und Kreisverkehr.

Herr Brandenburg informierte über die Mitglieder des Ribnitzer 
Innenstadtvereines sowie deren letzten Sitzung. Anwesend war Herr Huth, der 
über die Entwicklung von Pütnitz und die Auswirkungen bzw. die Möglichkeiten 
für die Geschäftsinhaber informierte. Von den Mitgliedern des Vereins wurden 
Vorschläge für die Zukunft unterbreitet, um die Attraktivität für den Tourismus in 
der Innenstadt zu erhöhen. Zusammenfassend wurde folgendes vorgebracht:
- Stoppen des Durchfahrtscharakters der Langen Straße 
- Beispiel Aufstellung von versetzten Pflanzkästen, um die Durchfahrt zu 
minimieren 
- attraktive Innenstadt für Radfahrer
Die Maßnahmen sind bis zur Fertigstellung des Pütnitz-Resorts umzusetzen und 
nicht erst danach. Als einmonatige Testphase könnten die Pflanzkästen 
umgesetzt und die Auswirkungen geprüft werden. Dies wäre mit wenig Aufwand 
möglich.

Durch Herrn Schacht und Herrn Konkol wurden Bedenken gegenüber der 
Aufstellung von Kästen geäußert. Gegen eine Testphase ist nichts einzuwenden. 
Es ist zu berücksichtigen, dass keine Verschiebung des Verkehrs auf die Straße 
Am See erfolgt.
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Frau Behm gab zu Bedenken, dass der hauptsächliche Besucherteil die Zeit auf 
dem Gelände verbringt.

Herr Woyczeszik schlug vor, dass die vorgebrachten Vorschläge in die 
Ideensammlung des Verkehrskonzeptes aufgenommen und in die gutachterliche 
Bewertung auf der Grundlage des Förderprogrammes einfließen wird.

Herr Schacht informierte über weitere geplante Gespräche mit der GbW und der 
WG. Auch in den Ortsbeiräten wird die Thematik Verkehrskonzept behandelt.

6| 3. Neufassung zur Satzung über die Erhebung von Hafengebühren der 
Stadt Ribnitz-Damgarten für die Stadthäfen Ribnitz und Damgarten 
(Hafengebührensatzung)
RDG/BV/HA-22/457
Herr Woyczeszik informierte über die Vorbereitung der Neufassung der Satzung 
entsprechend der Kalkulation sowie der umliegenden Gebührenrecherchen. 
Durch die Schaffung von Dauerliegeplätze, welche vorher nicht vorhanden waren, 
ist die Änderung notwendig. Er erklärte einzelne Punkte auf der Grundlage der 
übermittelten Gegenüberstellung der aktuellen sowie der neuen Satzung.

Herr Schacht bemängelte, dass für die Nutzung der Trailerbahnen keine 
Gebühren erhoben werden. 

Der Ausschuss war sich einig, dass eine Prüfung durch die Verwaltung 
vorgenommen wird, ob nachträglich solche Gebühren erhoben werden können 
oder aufgrund durch Fördermittel nicht umsetzbar ist.
  
Beschluss:

3. Neufassung zur Satzung über die Erhebung von Hafengebühren der 
Stadt Ribnitz-Damgarten für die Stadthäfen Ribnitz und Damgarten 
(Hafengebührensatzung)

Beschluss-Nr. RDG/BV/HA-22/457

Die Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten beschließt die 3. Neufassung zur Satzung 
über die Erhebung von Hafengebühren der Stadt Ribnitz-Damgarten für die 
Stadthäfen Ribnitz und Damgarten (Hafengebührensatzung).

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder 9

davon anwesend 7 Ja- Stimmen 6 Nein- Stimmen 1 Enthaltungen 0

7| Anfragen und Miteilungen der Ausschussmitglieder
Herr Schacht informierte über einen Ortstermin im Ortsteil Borg. Auf der 
Grundlage des neuen Wohngebietes haben die Anwohner folgende Probleme 
vorgebracht:
- Verbindung zw. Wildrosenweg und Schwarzer Weg muss befestigt werden
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- evtl. Einbahnstraßenregelung für den Verbindungsweg sowie eine erweiterte 
Beleuchtung
- Standort Spielplatz soll erhalten bleiben
- den Bereich verkehrsberuhigen
- LSA-Regelung für den Knoten Borg / B105 
Herr Woyczeszik informierte, dass für den Wildrosenweg die Verkehrsberuhigung 
im Ausschuss schon behandelt wurde und ein Antrag dem Landkreis vorliegt. Für 
die Fußgänger-LSA B105 könnte eine Erweiterung der Anforderung für die 
Seitenstraßen eingebunden werden ohne Anbau weiterer Register. Die 
Voraussetzungen müssen geprüft werden.

Herr Schacht bemängelte, dass die Umsetzungen im Bereich der Schranke 
Neuheide noch nicht vollzogen sind. Dies müsste schnellstmöglich erfolgen.
Er informierte weiter über den Zustand des Gehweges an der Bebauung Marlower 
Straße in Freudenberg sowie über das Programm der Landesregierung, welches 
auch Maßnahmen für den Nahverkehr beinhaltet. 

Herr Konkol hinterfragte die weiteren Schritte zur Ablehnung 30 km/h in der 
Schillstraße sowie die zu erfüllenden Kriterien und ob ein Klageverfahren 
angestrebt wird. Er kritisiert ebenfalls, dass zur gerichtlichen Verhandlung der 
Straße Am See kein Vertreter der Stadt Ribnitz-Damgarten anwesend war.   

Herr Sommerfeldt sprach folgende Punkte an:
- Baumreste im Bereich Verbindungsweg Klosterwiese/Bahnhof
- Aufkleber der Einwurfzeiten an den Glascontainer erneuern
- Probleme mit der Vorfahrtsregelung Neuhöfer Str. / Str. des Friedens sowie
  Verständlichkeit der Geschwindigkeitsregelung 30-Zone aus der Siedlung und 
30 km/h
  Streckenbeschilderung in der Neuhöfer Str.
- Unebenheiten Bereich Petersdorf Seitenstreifen
- diverse Problemfälle mit Katzen, Lautstärke und Müllverbrennung im Bereich 
der
  Gartenanlage St. Joost   

Herr Borsch erkundigte sich nach dem Beginn der Sanierung der Straße Schanze 
sowie über Umleitungsmaßnahme des Verkehrs während der Bauphase. 
Weiterhin informierte er über Gehwegerhebungen und defekter Beleuchtung zw. 
Margaretenstraße und Am Wasserturm.

Herr Brandenburg sprach den Mangel der Kleidercontainer auf dem REWE-
Parkplatz an, die umliegend vermüllt sind. Dies ist von der Verwaltung zu prüfen 
und der Eigentümer bzw. der Nutzer zur Reinigung aufzufordern.
Er informierte weiter über das Vorhaben des Innenstadtvereins, eine Eisbahn zur 
Weihnachtszeit für ca. 2 Wochen wahrscheinlich auf dem Markt zu betreiben. 
Die Ausschussmitglieder befürworten dies, wenn keine Kosten für die Stadt 
entstehen und Abstimmungen mit dem Wochenmarkt im Vorfeld geführt werden.

Herr Korf informierte über die Parkproblematik am Knoten G.-A.-Demmler-Straße 
/ Boddenstraße. Die Fahrzeuge stehen bis zum Gehweg. Evtl. müsste der 
Seitenstreifen befestigt werden. 

Der öffentliche Teil ist um 19:50 Uhr beendet.

Nichtöffentlicher Teil
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8| Auskünfte und Mitteilungen
Es lagen keine Wortmeldungen zu diesem Tagesordnungspunkt vor.

9| Schließung der Sitzung
Es lagen keine weiteren Wortmeldungen vor, sodass Herr Ausschussvorsitzender 
Schacht um 19:53 Uhr die Sitzung beendet. Die nächste Ausschusssitzung findet 
am 30.05.2022 um 18:00 Uhr statt.

Horst Schacht
Vorsitz

Ingo Woyczeszik
Schriftführung
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